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kommunal:

baustetlenkoordination nuetzt auch schueLern

1 Wien , 15 . 2 . ( rk ) rund 100 schuIbus - hattestellen werden seit

1 „ jaenner
'

bei der koordination der baustellen im bereich der burdes-

häuptstadt besonders beruecksichtig * : sie sind nun im periodisch

erscheinenden Verzeichnis der staedtischen strassenverwaltung ueber

aufgrabungen enthalten , damit wird es moeglioh , fruehzeitig jene

stellen aufzudecken , an denen eine bausteile die Verlegung einer

schu Ibus - haltesteIle notwendig machen wird , eitern und kinder koennen

so zeitgerecht auf die massnahme aufmerksam gemacht werden , wenn sich

die aktion nach einer probezeit von einem halben jahr bewaehrt,

soll sie weiter ausgebaut werden.

die koordinationsliste wird alle zehn tage von der staedtischen

strassenverwaltung neu erstellt und an 18 dienststelten sowie die

» . autobuszentrale - - ausgesendet , an die 6 . 000 baumassnahmen im

strassenberelch werden jaehrlich registriert , die verschiedenen

dienststelten melden bevorstehende baumassnahmen , die - ’ autobus-

zenträte ’ ’ gibt ihre schulbus - haltestetlen bekannt , und die angaben

werden vom Computer geordnet und ausgedruckt , wenn mindestens zwei

massnahmen jeweils eine aufgrabung von mehr als 50 - laenge oder

eine bauzeit von mehr als einer woche erfordern bzw . arbeiten au

einer sehr verkehrsreichen Strasse notwendig machen , wird eine Ver¬

handlung zur bestmoeglichen koordination der baumassnahmen durchge-

fuehrt - rund 600 jaehrlich . diese vorgangsweise garantiert weitest¬

gehend die einhaltung der folgenden aufgrabungssperre von drei

Jahren , ( and)
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kommunal:

baustoffLagerungen auf ein mindestmass reduziert

2 Wien , 15 . 2 . ( rk) baustelleneinrichtungen und baustoffLagerungen

Lassen sich bei oauvorhaben natuerlich nicht vermeiden , doch

soLLen sie in Zukunft nicht Laenger und auch nicht in groesserem

ausmass als unbedingt notwendig die Strassen Wiens verunzieren und

den verkehr behindern , die baudienststellen der Stadt Wien erstellen

daher ein jahresprogramm aller vorhersehbaren baustellen , das mit

der zustaendigen Verkehrsabteilung ( magistratsabteilung 46 ) abge¬

sprochen wird , der umfang der Lagerungen wird sich dann nach der

läge der baustelle beziehungsweise nach der oertlichen verkehrs-

situation richten.

vor der ausschreibung eines bauvorhabens muessen die bau-

Stelleneinrichtungen von der baupolizei vorgenehmigt sein , die

baufirmen ihrerseits haben dem anbot einen baustellen - einrichtungs-

plan beizulegen , schliesslich sollen die bauaufSichtsorgane dafuer

sorge tragen , dass die Vorschriften fuer die baustelleneinrichtungen

von den firmen tatsaechlich eingehalten werden , ( ba)

0844
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lokal:
ss ae * as ts ss ss ss ss ss sc

kuerzere Intervalle auf der buslinie * 25 a*

3 wiön , 15 . 2 . ( rk ) ab montag , den 19 . februar , werden montag bis

freitag von 12 . 55 uhr bis 18 . 55 uhr die ab leopoldauer platz zur

invalidensiedlung gefuehrten autobusse der linie * 25 a * statt wie

bisher alle 60 minuten , nunmehr alle 30 minuten gefuehrt . ausser¬

dem werden an schultagen die fahrten um 13 . 31 uhr und um 14 . 31 uhr

ab neu - essling zur invalidensiedlung verlaengert . ( ka)

0845
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15 , fabruar 1979

k o m m u n a L
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verlaengerte betriebsperiode der pensionistenklubs

6 wien , 15 . 2 . ( rk ) die betriebsperiode der 16 ? pensionistenkLubs

wird neuer
’

um 14 tage vertaengert . statt wie urspruenglich vorge-

saben am 13 . april werden die staedtischen pensionistenklubs erst am

27 . april schliessen . mit dieser massnahme soll die bisher bestehende

luecke zwischen beendigung der klubperlode und beginn der Landauf¬

enthalts - und ausflugsaktion geschlossen werden , die kosten der ver~

laengerung der betriebsperiode werden schaetzungsweise zwei millionen

s betragen und wurden vom zustaendlgen gemeinderatsausschuss fuer

gesundheit und soziales genehmigt , ( zi)

1221

9 ’ goKttnir eursfieetiiUl* 1 finw* pf ©© §t

7 wlen ^ 15 « 2 « ( rk) die oesterreichische jungarbeiter - bewegung

zeichnete den ersten praesidenten des wiener Landtags , hubert

p f o c h s mit dem » » goldenen ebrenschltd der oesterreichischen

jungarbeiterbewegung * * aus . der praesident dieser bewegung , dr . bruno

buchwieser, betonte bei der ueberreichung der auszeichnung

am donnerstag , dass pfoch als wohnen - stadtrat wesentlich geholfen

hat , wohnmoeglichkeiten fuer jungarbelter zu schaffen , an der kleinen

feier nahm bundesrat kurt heller teil , ( smo)

1223
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